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82 Dienstag den 7 April 1857
Blücher

Jn den Tagen wo Napoleons Plan ans die preu
ßische Hauptstadt bei Großberen und Hagelberg blutig
vereitelt ward waren auch in Schlesien seine Heere
von einem gewaltigen Schlage g troffen worden

In Schlesien standen gegen 100,000 Mann Rus
sen und Preußen unter einem preußischen Führer In
diesem Lager hemmte weder die vielköpfige Einwirkung
von Königen und Fürsten noch Schwarzenbergs diplo
matisirende Langsamkeit noch Bernadotte s kleine und
selbstsüchtige Taktik hier konnte die frische Thatenlust
sich ungestörter entfalten Wohl war auch da Verschie
denartiges und Fremdes an einander gekettet so daß
es an kleinen Menschlichkeiten so wenig wie sonst gefehlt
hat aber es stand der rechte Mann an der Spitze um
da Alles zu bezwingen und auszugleichen

Unter allen Führern des großen Kampfes war
Keiner mit glücklicherem Griffe ausgewählt worden als
Gebhard Lebrecht von Blücher geb im Dec 1742
Seine ersten Soldatenerinnerungen reichten noch in die
glorreichen Kriege des großen Königs zurück sei ver
wegener trotziger Muth wie die wilde Unbändigkeit
seines Wesens hatten ihm schon damals einen Ruf er
worben Friedrich liebte solche Naturen aber er hielt
auch straffe soldatische Zucht um eines Vergehens im
Dienste willen ward Blücher im Avancement übergan
gen und wie er trotzig seinen Abschied begehrte erhielt
l 7Z der damals dreißigjährige Husarenofsicier de i

berühmten Bescheid Der Rittmeister von Blücher
kann sich zum Teufel scheeren Der Verstoßene ver
ließ den Dienst heirathete und trieb Landökonomie
Es war seine Weise das wozu ihn das Schicksal be
stimmt ganz und recht zu sein der ehemalige Husar
ward ein thätiger und musterhafter Landwirt Aber
is zog ihn doch mit aller Macht zu dem natürlichen
Lebensberufe zurück nur war alle Mühe vergeblich bei
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dem strengen alten König wieder zu Gnaden zu kom
men Erst Friedrichs Tod bahnte ihm den Weg zum
Rücktritt in die Armee Dort sind wir ihm seitdem
oft und jederzeit gern begegnet wie er im Revolutions
kampfe die schläfrige Kriegführung der militärischen Di
plomatie mit kühnen Thaten durchbrochen und den alten
Reiterruhm der Seydlitz und Ziethen in Ehren aufge
frischt hat wie er dann 1806 unter der kleinen Zahl
derer stand die wohl das Glück aber nicht ihr Muth
verließ und wie er seit Tilsit zu denen zahlte die mit
der feurigsten Ungeduld der Zeit der Abrechnung und
Rache sich entgegenschnten das ist früher erzahlt
worden Als dann das Bündniß von 18l2 alle Hoff
nungen zu vereiteln schien wollte auch er unmuthig
aus dem Dienste scheiden und sich nach Landsberg an
der Oder zurückziehen aber er erhielt den verlangten
Abschied nicht Bald kam der Frühling von l813 und
versprach das Wort zu erfüllen das ihm einst Scharn
horst schrieb Sie sind unser Held von dem wir
wenn es gilt Großes erwarten Scharnhoists Einfluß
brachte ihn damals an die Spitze des preußischen Corps
das sich in Schlesien sammelte er verstand sich mit
ihm am besten und halte ihn am richtigsten erkannt

Blücher war der ächteste Ausdruck der Slimmun
gen die Volk und Heer belebten Der siebzigjährige
Veteran aus Friedrichs Zeit war ein Jüngling an kör
perlicher Kraft und Frische wie an Begeisterung und
Thatenlust Die stolze heldenhafte Art des alten Preu
ßenthums verband sich bei ihm mit dem ungebeugten
Sinn eines Patrioten der die Schmach der Unter
drückung tief empfand und den Fremden unbeschreiblich
haßte Im Vo ke lebte ein gleiches Gefühl außer
Stein war kein hervorragender Mann zu nennen der
diese populäre Empfindung so innig theilte so uiwer
bolen kundgab wie Blücher Der nationale Haß die
Unerschrockenheit vor dem gefürchleten Gegner die zu
schlagende Thatenlust und jene Unmittelbarkeit des Volks
instinctes von allen Bedenken und Klügeleien unbeirrt



den g raden Weg zum Ziel zu gehen alle die Zuge
einer großen Zeil waren hier auj s Glücklichste indi
vidualisirl Es war eine Heldengestalt die sich Volks
thümlich und impvsant zugleich hervorhob denn die sol
datische Derbheit und Jovialität des Mannes ruh auf
einem tiefen und innerlichen Grunde und sein sorglos
heiterer Volkshumor verbarg eimu gewalligen Ernst
welcher an das Größte sich wagte und das Schwierigste
in frommer Zuversicht glücklich vollendele

Wie Arndt bei der Schilderung seines äußeren
Erscheinens sagt sein Gesicht habe gleichsam zwei ver
schiedene Welten gehabt und während um Mund und
Kinn lauernde Husarenlist spielte habe auf der Stirn
und um Augen Schönheit und Hoheit geihront so war
es mit feinem ganzen Wesen beschaffen Scherz und
Ernst standen ihm gleichmäßig zn Gebote neben der
sorglosen Ungebundenheil s iner Laune und seines Kraft
gefühls womit er über hergebrachte Formen hinweg
spr mg neben mancher wilden Gewohnheit und Uüart
des Lagers leitete ihn doch überall ein sicherer Takt des
Guten und Rechten Er konnte wie ein gewöhnlicher
Hnsar in Art und Bildung erscheinen nnd doch wohnte
ihm ohne Schule und Kunst eine Macht naimiicher
Beredlfamkeil inne die Alle hinriß Gutmüihig und
liebenswürdig wie tns Volk eS liebt vermochte er in
wichtigen Augenblicken einen erhabenen Ernst zu zeigen
der alles Kleine und Schwächliche zum Schweigen
zwang Auch in peinlichen Lagen verlor er die Fassung
nicht Unfälle konnten ihn wohl zur Vorsicht mahnen
aber sie lähmten seine Raschheit nnd Thatenluir nicht
Kl inen Ehrgeiz oder Eitelkeit Mißgunst und Intrigue
hat er nie gekannt wahr und offen gegen Jeden frei
müthig nach oben herzlich und wohlwollend nach inen
war er der rechte geborne Held für einen Kmnpf wie
diesen Den großen Krieg hatte er im kleinen Kriege
erlernt sein Wissen war durchaus zugleich Können er
setzte der berechnenden Meisterschaft des Gegners jene
originale Urspmnglichkeit eines zulreffenden Jnstinctes
entgegen womit er an der Katzbach und bei Leipzig
auf dem Wege nach Paris und nach Waaterloo die
Achillesferse des Gegners richtig erkannt und geirof
fen h tt

Fortsetzung folgt

Ltzrsmk der StM Mk
Frauenvereiu für Armen und Krankenpflege

Die MonatKoerfammlung am 7 April fällt aus
und findet dafür die gewöhnliche wöchentliche Confe
rmz statt

Taubstummen Anstalt
Die Anstalt wurde mit folgenden Gaben einzelner

Wohlthäter erfreut Von Hrn H in Apolda 1
Fr W in M 1 Hr B in W 1 M HrH in D 2 Schiedsamlliche Strafe vom Schieds
amte Obhausen 2 H Büchse 1 Aus einer
schiedsamtlichen Angelegenheit vom Schiedsamte Hohen

l M 10 Ungen 10 H, Bei der Prüfung 8
M 20 l Büchse 5 Von S fürarme Consirmanden Postzeichen Eilenburg 2 M
Den Wohlthätern herzlichsten Dank

Halle den 4 April 1857 Klotz

Kirchliche Anzeigen
Zu St Ulrich Donnerstag den 9 April um S

Uhr allgemeine Beichte und Communion Herr Ober
diaconuS P Weicke

Neumarkt Den 9 April um 10 Uhr allgemeine
Beichte für den Charfreitag mit lind Communio
H rr Pastor Hoffmann

Uni L Uhr Abendgottesdienst Derselbe

Herausgegeben im Namcn der Armendirection
von llr Eckstein

Bekanntmachungen

A uetio nDienstag den 7 April cr von Nach
mitta gs 2 ilhr ab versteigere ich Unizugs hal
ber im Nuctions Loeale gr Märkersir

ein noch gut erhaltenes Mobiliar bestehend
aus allerlei Möbeln Haus u KücheNi erätb
schafte worunter I kupf Kessel 2 Wasch
maschinen u dgl m ferner L gutes Co n
toirpult eiserner Geldkasten I goldene
Taschenuhr u s w so wie auch eine Partie gu
ten Wein Nun und Cognae in Flaschen

Pari
Hoiz Auetion

Dienstag den 7 April Nachmittags 2 Uhr v rstu
gere Unteiberg 23 Bau nnd Brennholz

Deutschbei
Heule wieder frisches Rindfleisch K 2

6 Slrohhof Liliengasse 8
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Sealy s Scheuerziege und Goldsteiu
Mm Putzen empfing wieder Carl Brodkorb Mein Milch Geschäft

verlegte unter heutigem Datum Dienstag den 7 April
anS der Rathhaus Gasse wo dasselbe seit 10 Jahren
bestanden in die kleine Ulrichsstraße Nr 3t Eckhaus
der Dachritzgasse Es wird auch da mein eifrigstes
Bestreben sein mir das Wohlwollen eines geehrten
Publikums durch reelle Bedienung ferner zu erwerben

Halle den 7 April 1857
C A Agner kleine Ulrichsstraße 31

Echt Bayrischen Malzzucker empfiehir
Carl Brodkorb

Engt stallt oder Patent Schmelz
tiegel die 40 50 Guß aushalten ebenso Pas
sauer Schmelztiegei sind vorräthig bei

Carl Brodkorb
Stearinlichts Talglichtverdranger ü Packet

7

Stearinkerzen Milly Kerzen Llpollo
Kerzen Packet 8 9 und 10

echte Parrafin Kerzen das richtige Pfund
20 empfiehlt Carl Brvbkorb

Ich wohne jetzt große Ulrichsstraße 19
Wiener 8kn Graveur

Ich wohne jetzt Schülershof Nr 9 Auch sind
bei mir stets Herren und Knaben Mützen vorräthig
zu den billigsten Preisen

Robert Zinke Kürschner u Mützenmacher

Gesottene Berliner Hafergrütze H fer
grützniehl zu Suppe Haidegrütze Haide
arützinehl 5kartoffein elik raftmchZ
Frankfurter Hirse fchönkochende Erbsen
Bohnen und Linsen billigst bei

Carl Brodkorb
HAOtt Thlr werden auf Ackergruudstücke

zu leihen gesucht Näheres Schmeerstraße Nr 16

Led nburger nnd Ober U gar Wein
zu 20 Madeira zu 20 Pcrtwein
zu 20 A fein Malaga 15 Museat
Lünell 15 rothe und weiße Tischweine zu
10 12 und 15 die Flasche empfiehlt

Carl Brodkorb

Personen die im feinen Weiß
nahen geübt sind können sich
melden im Weißwaarengeschäft
im goldenen Löwen

Trockene Hefe
in bester stärkst r Qualitö stets frisch empfiehlt im
Ganzen und Einzelnen billigst
die Berliner Hefen Niederlage von C F Bäntsch

Schmeerstraße Nr 14

Ein unverheiratheter junger Mann der mit Pfer
den umzugehen weiß und Säcke tragen kann findet
sofort guten Dienst Vorstadt Klausthor Nr 2

Ein ehrlicher und fleißiger Arbeitsmann findet
dauernde Beschäftigung in der Neumühle

isaainenkartoffetn
Noch einige Wispel ganz frühzeitige Johannis u

Iakobi Kartoffeln sind zu verkaufen in Dicmitz bei
Friedrich Knoche

Ein Bursche wird als Einleger an eine Schnell
presse gesucht in der Hendel scken Buchdruckern

Ein Bursche kann unter annehmbarer Bedin
gung bvi mir in die Lehre treten

W Draeger Klempuermeister
Leipziger Straße 35

Sehr gute Saamenkartossoln k Scheffel 20
bei L ieisteitt lange Gasse 29

Guter Sauerkohl und saure Gurken sind zu haben
Strohhof KeUnergasse Nr 4 bei Vergener

Eme Aufwartung wird gesucht Schmeerstraße 26

Logis Gesuch
Zu Johauni 1857 wird ein anständiges freund

lich bclegenes Logis Bel Etage von circa 2 bis 3
Stuben nebst Zubehör für eine einzelne Dame gesucht

durch Domainen Rath Dahlström
kl Ulrichsstr Nr 6

Glacö Handschuh 2 bis 5 Wallstraße 42
Zwei dreivierteljährige Schweine stehen zu verkaufen

Weingärten Nr 7

2 Stück i/z jährige Schweine sind zu verkaufen
bei Dewerzeny Brunnengasse Nr 1 Eine einzeln stehende ordentliche Person wünscht

bei eine ordentliche Frau in Wohnung zu gehen oder
ein kleines Stübchen zu miethen Zu erfahren Backe
gasse Nr 2 auf dem Strohhose

Fetre Schweine verkauft Leipziger Straße 110

Eine Hobelbank kauft Lntze gr Stcinstraßc 20



Die Bekleidnngs Ausstellung
von

I e Mi liieiitm
ist jetzt sowohl im Besitz der neuesten ächt französischen Beinkleider
und Westenstoffe wie auch in allen übrigen Neuheiten für die Früh
jahrs und Sommersaison und ist gleichzeitig vermöge seiner Verbin
dung mit den ersten Städten der modernen Welt in den Stand ge
setzt die neuesten Moden durch Fa on und pli so zu repräsentiren
wie sie nur immer von der feineren Herren Welt durch äußere Er
scheinung und Geschmack gewüuscht werden kann

Itillitor
Schneidermeister NW W große Ulrichsstraße Nr 5s

Meine Wohnung ist jetzt Barfüßerstraße Nr 6 Iste Etage
Wilh Kersten Haupt Agent

Zwei Stuben und eine Kammer mit
oder ohne Möbel sucht ein lediger Herr am oder in der
Nähe des Marktes zu miethen durch I G Fiedler
kl Steinstraße Nr 3

Zu Michaelis ist in Nr 9 aus dem Steimvege
das Quartier im Vorderhause eine Treppe hoch sechs
Stuben nebst Zubehör enthaltend zu vermiethen

Eduard Anton
2 Stuben Kammern Küche nebst Zubehör zu

vermiethen 1 Juli zu beziehen Geiststraße 70
G Friedrich

Rathhausgasse Nr 4 ist ein großer trockener Kel
ler zu vermiethen

Große Ulrichsstraße Nr 45 ist die zweite Etage
an eine ruhige Herrschaft zu vermiethen und zum t
October zu beziehen

1 Logis sogleich oder spä ter vermiethet Rann Str 4
Eine Wohnung von Stube 2 Kammern Küche

alles vorn heraus nebst Zubehör ist zu vermiethen
Franckensplatz Nr 6

t Stube 3 K Küche verschließbaren Bod u

Keller Sandberg 19

Gr Steinstr 6t ist eine Stube an einzelne ruhige
Leute zu vermieihen

Eine Parterre Wohnung nebst Zubehör ist an ru
hige Leute zu vermiethen Thalga sse Nr 4

Offene Schlafstellen kl Slamm Nr 8
Dienstag früh 8 Uhr Speckkuchen auf dem KÜH

lenbrnnnen Koch
lmilirii Nachrichten

U A 8ilxlei
I MltllCI I l UlKl

Verlobte

I it2inAeu kl alle
Hallischer Getreidepreis

Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde
Den 4 April 1857

Weizen 2 Thlr 17 Sgr 6 Pf bis 2 Thlr 22 Sgr 6 Pf

Roggen 1 22 6 1 25Gerste 1 16 3 1 18 9Hafer 27 6 i
Druck der WaisenhauS Buchdruckerei
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